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Staatskanzlei und Ministerium für Kultur

Universitätsmedizin Magdeburg und Medizinische Universität Jerewan kooperieren

Die Klinik für Kardiologie und Angiologie des Universitätsklinikums Magdeburg und die Klinik für Kardiologie der Staatlichen
Medizinischen Universität Jerewan haben eine Klinikpartnerschaft geschlossen. Das Förderprogramm, das zwei Jahre läuft
und am 1. April 2023 startet, wird von der Deutschen Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) mit 50.000 €
gefördert. Ziel ist die Verbesserung der Prävention und Versorgung der Menschen mit schwachem Herzen (Herzinsuffizienz)
in Armenien.

Staatsminister Rainer Robra erklärte zu dem Vorhaben: „Bereits seit 1998 gibt es eine Zusammenarbeit zwischen Sachsen-
Anhalt und Armenien in den Bereichen Bildung, Kultur und Wissenschaft. Mit der Klinikpartnerschaft festigen wir nicht nur
diese Zusammenarbeit, wir leisten auch einen wichtigen Beitrag zur Verbesserung der medizinischen Versorgung in
Armenien. Zugleich profitieren beide Seiten vom wissenschaftlichen Austausch.“

Prof. Dr.med. Rüdiger Christian Braun-Dullaeus, Direktor der Universitätsklinik für Kardiologie und Angiologie in Magdeburg
betonte: „Das Projekt ist der Beginn einer engen klinischen und wissenschaftlichen Zusammenarbeit der beiden
Universitätsklinika, auf die wir uns sehr freuen.“

Im Rahmen des Projektes wird es u. a. ein zweijähriges Austauschprogramm für armenische Ärzte und Pflegefachkräfte
geben. Darüber hinaus sind Videokonferenzen und deutsch-armenische Sommerschulen für armenische Ärzte und
Pflegefachkräfte vorgesehen.
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